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2. Kreisklasse Herren

SV Hellern II : SC Schölerberg III 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

SC Schölerberg III baut Siegesserie in 2. Kreisklasse Herren 
aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SC Schölerberg III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren beim SV Hellern II fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Hellern II, als
auch für den SC Schölerberg III am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Patrick Buschmann, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das
Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage
gegen Buschmann / Heidrich waren Strubbe / Elling, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen Zähler
für das Team verpassten Letzel / Bu bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Bergmann /
Rothert. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Patrick Buschmann wurden Moritz Letzel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Holger Bergmann war für Holger Strubbe
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 0:4
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Genügend spielerische Mittel
hatte Christoph Elling letztlich parat, um Johann Heidrich zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die richtige Herangehensweise hatte Junu Bu beim nachfolgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Lampe ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen
dann Moritz Letzel bei seiner Niederlage gegen Holger Bergmann. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Holger Strubbe bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Patrick Buschmann. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Christoph Elling gelang es, Wolfgang
Lampe im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Die große Überlegenheit von Elling zeigte sich auch darin, dass Lampe im gesamten Spiel
nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
3:6. Trotz 1:0 Satzführung verlor Junu Bu sein Spiel gegen Johann Heidrich letztlich in vier Sätzen.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Hellern II am 07.11.2023 gegen den VfL Osnabrück
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.11.2023 gegen den SV Hellern III versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hellern II

Doppel: Strubbe / Elling 0:1, Letzel / Bu 0:1 
Einzel: M. Letzel 0:2, H. Strubbe 0:2, C. Elling 2:0, J. Bu 1:1 

 SC Schölerberg III
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Doppel: Buschmann / Heidrich 1:0, Bergmann / Rothert 1:0 
Einzel: H. Bergmann 2:0, P. Buschmann 2:0, W. Lampe 0:2, J. Heidrich 1:1


